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von Antoinette Lüchinger

Kurz nach dem Eintreffen 
des ersten Fahrzeuges wird 
das Gelände weiträumig 
gesichert und bei strömen-
dem Regen eine Fahrbahn-

spur der Neuen Jonastrasse am City-
platz gesperrt. Feuerwehrmänner eilen 
für den Löscheinsatz mit Wasser-
schläuchen herbei und verschwinden 
– mit Atemschutzgeräten ausgerüstet – 
im dichten Rauch. Scheinwerfer flam-
men auf. Zwei Männer regeln den Ver-
kehr. 

Imposanter Feuerwehr-Einsatz
Die Drehleiter wird aufgebaut. Befehle 
dröhnen durch die Nacht. Auf Kom-
mando von Einsatzleiter Daniel Har-
degger klettern zwei Männer auf die 
Autodrehleiter und retten die um Hilfe 
schreienden Figuranten aus dem 

Wohnhaus. Eine verletzte Person muss 
mittels Bahre gerettet werden. Fuss-
gänger versammeln sich und der Ver-
kehr stockt. Es sind äusserst dramati-
sche nächtliche Szenen. Zum Glück ist 
es nur Training.

Für die Feuerwehr-Einsatzübungen 
vom 3. und 10. Dezember plante 
Übungsleiter Clot Müller ein besonde-
res Szenario: In der ehemaligen Auto-
Garage an der Neuen Jonastrasse auf 
dem Citycenter-Areal wurde ein ausge-
schlachtetes Auto in Brand gesetzt.  

Dabei entstand eine grosse Rauchim-
mission. Im angebauten Wohnhaus 
mussten drei Personen aus den oberen 
Stockwerken gerettet werden: einer da-
von Fabian Villiger, Bauherr und Ver-
treter der Citycenter Rapperswil AG. 

Wie Müller versicherte, war vorgän-
gig die kantonale Notzentrale über die 

Einsätze informiert worden. Die Ein-
satzkräfte selbst wussten nicht, was sie 
vor Ort vorfinden würden.

Übung auf brachliegendem Areal
Solche Einsatzübungen mit anschlies-
sender Übungsbesprechung werden 
für die gut 150 Kopf starke Einheit der 

Feuerwehr Rapperswil-Jona nach der 
Grund- und Aufbauausbildung regel-
mässig durchgeführt. Sie gehören zu 
den Standard-Trainingseinheiten. 
Meist finden sie jedoch auf dem Brand-
übungsplatz Buech in Jona statt.

Nun bot sich eine aussergewöhnli-
che Gelegenheit: Die Gebäude auf dem 

geplanten Citycenter-Areal vis-à-vis 
vom Albuville an der Neuen Jonastras-
se standen leer. «Dieses spezielle  
Objekt mitten in der Stadt an einer 
Hauptdurchgangsstrasse mit Fussgän-
ger- und Autoverkehr gelegen, macht 
den Einsatz realer und spannender», 
so Übungsleiter Müller.

Heisser Einsatz mitten in der Stadt
Die Feuerwehr Rapperswil-Jona hat die Rettung von Personen und Löschung eines fingierten Brandes geübt. Schauplatz war das Areal des 
geplanten Citycenters Rapperswil. 

Mit Atemschutzgerät ausgerüstet: Feuerwehrmänner bekämpfen die Flammen an einem brennenden Auto.  Bilder Antoinette Lüchinger

«Dieses spezielle 
Objekt an einer 
Hauptdurchgangs-
strasse macht den 
Einsatz realer und 
spannender.»
Clot Müller  
Übungleiter

Den Ernstfall simulieren: Die Übung der Feuerwehr Rapperswil-Jona sorgt für spektakuläre Szenen auf dem Citycenter-Areal.


